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Integration von Immobilien  
in ein Versicherungsportfolio

1	 Welche Rolle spielen 
Immobilien im Portfolio  
der Provinzial? 

Immobilien waren und sind ein fester 
Bestandteil im Kapitalanlageportfolio 
der Provinzial. Als Sachwerte können 
sie stabile laufende Cashflows liefern, 
die sich langfristig an der Preis- und 
Mietentwicklung der Realwirtschaft 
orientieren und damit zum Inflations-
schutz beitragen. Aufgrund ihrer im 
Vergleich zu klassischen Rentenanla-
gen begrenzten Korrelation tragen sie 
zur Diversifikation und Stabilisierung 
des Gesamtportfolios bei.

Mit der zukünftig internationaleren 
Ausrichtung des Fondsportfolios erhal-
ten wir Zugang zu weiteren Regionen 
und Wirtschaftsräumen. So lassen sich 
Konzentrationsrisiken im Heimatmarkt 
Deutschland reduzieren und attraktive 
internationale Segmente wie Logistik- 
oder Wohnimmobilien gezielt erschlie-
ßen.

Ziel ist es, die Vorteile langfristiger 
Immobilienerträge mit einer breiteren 
Diversifikation, externer Management-
kompetenz und einer verbesserten 
Risikosteuerung zu verbinden.

2	 Wie hat sich die kon­
junkturelle Lage auf  
die Investmententschei- 
dungen ausgewirkt?

Die konjunkturelle Lage hat die Invest-
mententscheidungen deutlich selektiver 
gemacht. 

Insbesondere die national wie inter
national höheren Zinsniveaus haben 
die Finanzierungskosten steigen lassen 
und sich negativ auf die Immobilien
bewertungen ausgewirkt. Gleichzeitig 
belasten schwächeres Wachstum und 
erhöhte Bau- und Betriebskosten in  
einer unsicheren Welt die Märkte.

Für die Investmententscheidung be-
deutet das einen stärkeren Fokus auf 
nachhaltige Cashflows, robuste Miet
erträge, gute Objektqualität hinsichtlich 
Lage, Vermietbarkeit und technischem 
Zustand. Investitionen werden genauer 
auf Preis, Finanzierung, Wertentwick-
lung und Risiken geprüft. 

Andererseits eröffnen Marktphasen 
mit unter Druck gekommenen Bewer-
tungen auch Chancen – vorausgesetzt, 
Qualität, Risikotragfähigkeit und lang-
fristige Perspektive stimmen. Diversifi-
kation bleibt ein zentrales Element des 
Risikomanagements.

3	 Welche Trends und 
Entwicklungen sehen  
Sie als maßgeblich für 
die nächsten Jahre an? 

Das Umfeld für institutionelle Anleger 
hat sich strukturell verändert. Die 
Staatsverschuldung vieler großer Volks-
wirtschaften liegt auf historisch hohen 
Niveaus. Zugleich führen höhere und 
teilweise volatile Zinsniveaus zu stei-
genden Finanzierungs- und Refinanzie-
rungskosten. Hinzu kommen geopoli-
tische Spannungen und konjunkturelle 
Unsicherheiten.

Gleichzeitig bleiben langfristige  
strukturelle Trends wie der demogra-
fische Wandel und der Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz intakt. Sie verän-
dern die Anforderungen an Immobilien 
und schaffen zugleich attraktive Inves
titionschancen.

Die kommenden Jahre werden daher 
weniger von breiter Marktdynamik als 
von Selektivität geprägt sein. Entschei-
dend ist eine breite Diversifikation über 
Regionen, Nutzungsarten und Manager, 
eine langfristige Ausrichtung sowie ein 
aktives Management des Immobilien-
portfolios.
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